
 

 

 Lehrgangsziele 
 

Die Ziele des Therapiehundeeinsatzes 
sind u.a. 

 

• Sinnes- und Bewegungsanreize setzen 

• Sozialkontakte stiften 

• den artgerechten Umgang mit Hunden vermitteln 

• Ausdruck von Gefühlen erleichtern 

• Abwechslung schaffen & Freude schenken 

• Körperkontakt ermöglichen & Einsamkeit 

abbauen 

• Förderung kognitiver Fähigkeiten 

• Förderung motorischer Fähigkeiten 

• Steigerung des Selbstbewusstseins & 
Selbstwertgefühls 

Einsatzmöglichkeiten des 
Therapiehundes 

 

• Einrichtungen und Dienste der Seniorenhilfe 

• Familienzentren 

• Kindertagesstätten 

• Schulen 

• uvm. 

 
Referentinnen 

• Moni Pepperl, KV München 

• Kerstin Schauer KV Neustadt/Aisch - Bad 
Windsheim 

 

Ein Angebot für alle, die mit ihrem Hund 

ehrenamtlich in Einrichtungen gehen wollen. 

Ziel ist die Qualifizierung zum 

Therapiehundeteam. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Ansprechpartnerinnen: 
Moni Pepperl, KV München 

Kerstin Schauer KV Neustadt/Aisch - Bad Windsheim 

E-Mail: therapiebegleithunde@lgst.brk.de 
 
 
Christopher Glas  
Beauftragter der Gemeinschaft Wohlfahrts- und 
Sozialarbeit 
Bayerisches Rotes Kreuz 
Landesgeschäftsstelle 
Bauernfeindstr. 17 
80939 München 

Tel.: 089 9241-1305 
E-Mail: glas@lgst.brk.de 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BRK 

Kreisverband München 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Ausbildung zum 

Therapiehundeteam 
 

BRK - Kreisverband München – Wohlfahrts- und Sozialarbeit 

 

Therapiehundeteam 
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Lehrgangsinhalte 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
Fakten im Blick  

Was?                                                                                             

Ziel ist die erfolgreiche, qualifizierte Ausbildung zum 

Therapiehundeteam. 

Wann?                                                                                      

1. Modul inkl. Eignungstest:               20.-21.06.2026                                

2. Modul:                                               19.-20.09.2026                                                             

3. Modul:                                               03.-04.10.2026                   

4. Modul inkl. prakt./theor. Prüfung:  17.-18.10.2026             

sowie 5 Online-Termine zu je 2 Stunden zwischen den 

Modulen        

                                                                                           

Wo?                                                                             

BRK Kreisverband München, Perchtinger Str. 5, 81379 

München; Hospitationen extern 

Wer?                                                                                    

Angebot für alle, die sich mit ihrem Hund ehrenamtlich in 

verschiedenen Einrichtungen engagieren wollen.         

Maximal 12 Teilnehmende. 

 

Voraussetzungen Hund: 

 

• mind. 2 Jahre und bei Prüfung nicht älter als 7 Jahre 

• tierärztliches Gesundheitszeugnis inkl. negativer 
Kotprobe 

• Impfpass mit allen notwendigen Impfungen 

• Nachweis einer privaten Tierhaftpflichtversicherung 

• Grundgehorsam/Leinenführigkeit auf BH-Niveau 
(VDH) 

 

Voraussetzungen Mensch: 
 

• Mindestalter: 18 Jahre 

• Erweitertes Führungszeugnis (nicht älter als 6 
Monate) 

• Erste-Hilfe-Kurs absolviert 

• Rot-Kreuz-Einführungsseminar (online, 
Informationen nach Teilnahmezusage) 

• Nachweis einer Masernimpfung, bzw. Immunität 

 

 

 

Fragen? 

Für weitere Informationen zu Seminargebühren und einer 

möglichen Refinanzierung kontaktieren Sie uns unter: 

therapiebegleithunde@lgst.brk.de 

Ansprechpartnerinnen: Moni Pepperl, Kerstin Schauer 

Anmeldeformular und weitere Informationen unter 

therapiebegleithunde@lgst.brk.de 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

BRK-Kreisverband München 

Wohlfahrts- und Sozialarbeit 

Perchtinger Straße 5 

81379 München 

 

Mail: servicestelle-ehrenamt@brk-muenchen.de 

Tel. 089/2373285 

www.wus.brk-muenchen.de 

 

Modul 1: 

• Eignungstest 

• Teamfindung/Kennenlernprozess/Erwartungen/Festlegen 

von Lernzielen 

• Ausbildungsphilosophie und Tierethische Grundsätze 

• Stärkenanalyse/Interessenanalyse eigener Hund 

• Praxistag: Kynologie, Körpersprache & Lerntheorie Hund, 

Aufstellen von Trainingsplänen, Markertraining  

• Materialvorstellung & Erprobung  

Modul 2: 

• Geschichte der TGI 

• Begrifflichkeiten und Definitionen 

• Rahmenbedingungen 

• Erklärungsansätze, Grundlagen & Wirkfaktoren 

• Methodische Ansätze & Konzepte in der TGI 

• Qualitätsmanagement 

• Veterinärmedizinische Aspekte der Therapiehundearbeit 

inklusive 1. Hilfe am Hund  

• Hygiene 

• Dokumentation (z.B. Besuchsnachweise) 

• Rahmenbedingungen vor, während und nach dem Einsatz 

• Mögliche Hürden beim Einsatz 

Modul 3: 

• Grundlagen der Kommunikation & Kommunikationsmodelle 

• Hintergrundwissen über die Zielgruppen sowie 
grundsätzliche Regeln im Einsatz 

• Medizinische Grundlagen 

• Gestaltungsideen mit und ohne Hund, Tricks, Spielideen 

• Gewöhnung an ungewohnte Bewegungsmuster, 

Verhaltensweisen & Hilfsmittel 

• Hospitationen in Einrichtungen mit unterschiedlichen 
Zielgruppen 

• Videoanalyse & Reflexion 

Modul 4: 

• Vertiefung & Übung Einsatzsituationen  

• Theoretische Prüfung 

• Praktische Prüfung 
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